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E INLADUNG  Z U  E IN E M   
IN F OR M A T I ON S -  U N D  D IS K U SSI ON SN A C H M IT T A G  F Ü R  GEM E IN D EB ED IEN ST ET E Z U M  TH EM A :  

 
 
 

MITARBEITER(DE)MOTIVATION IM ÖFFENTLICHEN DIENST 
Wie finde / motiviere / halte / fördere und fordere ich die besten Mitarbeiter 

 
 
 

 

eine Veranstaltung von Tiroler Bildungsforum u. Fachverband der leitenden Gemeindebediensteten Tirol  
in Zusammenarbeit mit: 

Amt der Tiroler Landesregierung/Abteilung Gemeinden, Tiroler Gemeindeverband, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof 
 

 

Das Thema „Motivation“ von Mitarbeitern im öffentlichen Dienst ist ein Dauerbrenner und stellt eine der größten 

Herausforderungen in der Personalentwicklung dar. Meist wird nur auf Symptome der Demotivation eingegangen, den Ursachen 

hingegen oft zu wenig Beachtung geschenkt. Ziel dieses Praxis-Seminars ist, der Ursache von (De-)Motivation aus ganzheitlicher 

Hinsicht nachzugehen, um Mitarbeiter zu motivieren und zu binden - für einen nachhaltigen Erfolg in der Kommunalverwaltung. 

Die steigende Präsenz dieser Thematik verdeutlicht, dass die Frage nach der Motivation der Mitarbeiter als Erfolgsfaktor im 

globalen öffentlichen Sektor immer mehr in den Vordergrund gerückt ist. In der aktuellen Personalwirtschaftslehre wird zunehmend 

davon ausgegangen, dass der Erfolg eines Unternehmens im Wesentlichen von seinen Mitarbeitern und deren Motivation abhängt. 

Bleiben Aspekte der Motivation über längere Zeit unberücksichtigt, kann im schlimmsten Fall der sich langsam festigende Prozess 

der „inneren Kündigung“ in Gang gesetzt werden, der von Demotivation, Resignation, Depression bis hin zu Apathie und 

Sinnverlust gekennzeichnet ist. Die Folgen für die Organisation sind Absenzen, verringerte Leistung und ungenutzte Potentiale. 

Eine hohe allgemeine Mitarbeitermotivation kann nur erhalten werden, wenn gewährleistet ist, dass bei der Erreichung der 

Aufgabenziele gleichzeitig auch die individuellen Bedürfnisse und Leistungsmotive der Mitarbeiter berücksichtigt werden. 

 

Folgende Inhalte werden thematisiert: 

• Motivation als Führungsaufgabe 

• Nachhaltiger Erfolg durch motivierte Mitarbeiter 

• Mythen der Motivation 

• Mitarbeiter im Mittelpunkt des  Unternehmens und Werte im Wandel der Generationen 

• (De-)Motivationsfaktoren und Tools aus der Praxis für die Praxis 

 
 

 

 

 

Referent:  
Mag. Bernhard Scharmer, Landesobmann des FLGT  und Gemeindeamtsleiter einer innovativen 16.000 Einwohnergemeinde seit 

12 Jahren; ständiger Referent für die Gemeindeakademie und das Land Tirol; regelmäßige Vortragstätigkeit zum Thema 

„Effektives Management und Recht für Kommunen“; zahlreiche Publikationen im Kommunalbereich; Jurist und Communal Leader 
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Termine:  
Dienstag, 21.02.2017, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr, Veranstaltungszentrum Salvena, Hopfgarten i.B. 

Donnerstag, 23.02.2017, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr, Sportzentrum, Telfs  

  

Zielgruppe:  
BürgermeisterInnen, GemeindeamtsleiterInnen und Gemeindebedienstete und Personen aus dem öffentlichen Dienst 

(Gemeinde- und Landesverwaltung), welche mit motivierten MitarbeiterInnen nachhaltigen Erfolg in der öffentlichen 

Verwaltung anstreben 

  

Kosten:  
€ 55,--  / für Mitglieder des FLGT und des TBF € 45,-- 

 

Anmeldung:  
max. 30 Personen pro Seminar, spätestens eine Woche vor der Veranstaltung 
 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an einem informativen Nachmittag und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

ÖkR Josef Hechenbichler                                                            Margarete Ringler 
TBF Obmann                                                                                           TBF Geschäftsführerin 


